
Europäisches Patentamt

European Patent Office

Office européen des brevets

E
P

 0
 8

99
 4

02
 A

3

Printed by Xerox (UK) Business Services
2.16.7/3.6

(19)

(11) EP 0 899 402 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3:
29.12.1999  Patentblatt 1999/52

(43) Veröffentlichungstag A2:
03.03.1999  Patentblatt 1999/09

(21) Anmeldenummer: 98115802.5

(22) Anmeldetag: 21.08.1998

(51) Int. Cl.6: E05C 9/18,  E05B 63/12

(84) Benannte Vertragsstaaten:
AT BE CH CY DE DK ES FI FR GB GR IE IT LI LU
MC NL PT SE
Benannte Erstreckungsstaaten:
AL LT LV MK RO SI

(30) Priorität: 25.08.1997 DE 19736934

(71) Anmelder:
ROTO FRANK Aktiengesellschaft
70771 Leinfelden-Echterdingen (DE)

(72) Erfinder: Müllerbader, Siegfried
70794 Filderstadt (DE)

(74) Vertreter:
Schmitt, Martin, Dipl.-Ing. et al
Kohler Schmid + Partner
Patentanwälte
Ruppmannstrasse 27
70565 Stuttgart (DE)

(54) Verriegelungsbeschlag

(57) Ein Verriegelungsbeschlag zwischen einem
Flügel (3) und einem festen Rahmen (4) eines Fensters,
einer Tür oder dergleichen, wobei der Flügel (3) und der
feste Rahmen (4) einander mit Falzflächen (5,6) gegen-
überliegen, umfaßt Verriegelungselemente in Form
eines Riegelvorsprungs (17) sowie eines Schließstücks
(2), von denen das eine (2) an dem festen Rahmen (4)
und das andere (17) an dem Flügel (3) angebracht ist
und welche in Richtung der Falzflächen (5,6) relativ
zueinander bewegbar und durch diese Relativ- bzw.
Verriegelungsbewegung miteinander in Eingriff bringbar
sind. Dabei weisen der Riegelvorsprung (17) und das
Schließstück (2) jeweils mehrere quer zu den Falzflä-
chen (5,6) gegeneinander versetzte und sich in Rich-
tung der Falzflächen (5,6) erstreckende Eingriffsflächen
auf, mit welchen sie einander in Eingriffsstellung hinter-
greifen.

Ein derartiger Verriegelungsbeschlag bietet eine
große Sicherheit gegen ein gewaltsames Verlagern des
Flügels (3) gegenüber dem festen Rahmen (4).
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